
eine neue Generation

Naturfaserpellets 
für Spritzguss und Extrusion

Workshop und Fachtagung

Bei Fragen zu Projekt oder Pellets hilft Ihnen das nova-Institut gerne 
weiter. Bitte wenden Sie sich an:

www.hs-bremen.de

in Kooperation mit:

www.nova-institut.eu

www.bafa-gmbh.de

www.bio-based.eu/faserpellets

Naturfaserverstärkte Kunststoffe

Seit über 20 Jahren werden in Deutschland und anderen EU-Ländern 
natur faserverstärkte Kunststoffe (NFK) entwickelt und op  timiert. Sowohl 
unter ökologischen, 
technischen als auch 
ökonomischen Gesichts-
punkten stellen NFK eine 
vielversprechende Werk-
stoffgruppe dar und bilden 
somit eine Alternative zu 
sowohl glasfaserverstärk-
ten als auch unverstärkten 
Kunststoffen wie PC/ABS.

Ein Durchbruch in die Massen-
märkte wurde bislang durch 
die technisch und ökonomisch 
ungelöste Zufuhr der Naturfasern 
in die Prozesse der Kunststoffi ndu-
strie verhindert. Die Projektakteure 
haben sich aufgemacht, dieses 
Problem zu lösen...

Workshop und Fachtagungwww.wki.fraunhofer.de

www.fkur.com

www.hiendl.de

www.linotech.de
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Ausgangslage & Aufgaben: 
Naturfaserverstärkte Kunststoffe (NFK) drängen über zahlreiche 
Anwendungsnischen in Richtung Massenmärkte. Problem (Bottleneck): 
Zufuhr in den Compoundier-Prozess – hier sind technische und ökono-
mische Hürden zu überwinden!

Lösungsansatz & Methodik:
Pelletierung der Naturfasern. Iterativ-systematische Testläufe auf un-
terschiedlichen Anlagen sowie technische Prüfungen; industriegerecht 
und bedarfsorientiert. Ausstoß: bis zu 800 kg Pellets pro Stunde.

Ergebnisse & Chancen:
Die Pelletierung der Naturfasern 
erlaubt die reibungslose Zufuhr 
in den Compoundier-Prozess zu 
wettbewerbsfähigen Preisen. 
Die hierfür erprobte Zudosierung 
von Additivstoffen schon bei der 
Pelletherstellung verspricht zugleich 
weiteres, erhebliches technisches 
und ökonomisches Optimierungs-
potential. Der Markt an prinzipiell 
substituierbaren herkömmlichen 
und/oder glasfaserverstärkten 
Kunststoffen beläuft sich auf ca. 2 
Mio. t pro Jahr in Europa.

Fachtagung 21. Mai 2012
Maternushaus Köln, 
Teilnahmegebühr: 50.- Euro
fußläufig vom Bahnhof: 
Kardinal-Frings-Str. 1-3, 50668 Köln, Tel.: 0221 1631-0

Für die Veranstaltung werden bis zu 100 Teilnehmern erwartet, die sich 
einen Tag lang dem Thema „Nutzung von Naturfasern als Verstärkung 
von (Bio-) Kunststoffen in Spritzguss und Extrusion“ widmen. Die 
Projektakteure stellen ihre Ergebnisse in Vorträgen vor. Handverlesene 
externe Experten runden das fachliche Spektrum mit ihren Beiträgen ab.

Vorläufiges Tagungsprogramm:

10:00	 nova-Institut, Michael Carus: Eröffnung
10:30 	 BAFA, Bernd Frank: Anlage, Konzept
11:00 	 HS Bremen, Prof. Jörg Müssig: Technik
11:30 	 FH Hannover, Prof. Hans-Josef Endres: Weitere  

Entwicklungen im Bereich Naturfaserspritzguss
12:00 	 Mittagspause

Erfahrungsberichte der am Projekt beteiligten Kunststoffverarbeiter
13:00 	 FKuR
13:15 	 Hiendl
13:30 	 Linotech
13:45 	 Fraunhofer WKI
14:00 	 nova-Institut, Janpeter Beckmann: Ökonomie der  

Faserpelletierung
14:30 	 Kaffeepause

Mit Naturfaserspritzguss erfolgreich am Markt
15:00 	 Transfercenter für Kunststofftechnik (TCKT), 

Dr. Christoph Burgstaller
15:30 	 MöllerTech, Stefan Mudrack
16:00 	 GreenGran, Martin Snijder
Ab 16:30 	 Offenes Netzwerken mit kleinem Buffet, 
	 voraussichtliches Ende der Veranstaltung: 17:30 Uhr

Mögliche Änderungen entnehmen Sie bitte: 
www.bio-based.eu/faserpellets

Workshop 16. April 2012
Zentrum für Umweltkommunikation Osnabrück (ZUK), 
ca. 20 Minuten mit dem Bus vom Bahnhof: 
An der Bornau 2, 49090 Osnabrück, Tel.: 0541 9633-901

Der Workshop dient mit 20 bis maximal 30 Teilnehmern dem projek-
torientierten Erfahrungsaustausch. Gleichzeitig wird interessierten 
Abnehmern eine Möglichkeit für die unverbindliche Information und 
Kontaktaufnahme gegeben.

Neben den Projektpartnern sind die an dem Projekt beteiligten Verar-
beiter sowie weitere Vertreter der Industrie eingebunden.

Vorläufiges Workshopprogramm:

10:00	 nova-Institut, Michael Carus: Eröffnung
10:45	 BAFA, Bernd Frank: Anlage, Konzept
11:30 	 HS Bremen, Prof. Jörg Müssig: Technik
12:15 	 Mittagspause

Erfahrungsberichte der beteiligten Kunststoffverarbeiter
13:15 	 FKuR
13:30 	 Hiendl
13:45 	 Linotech
14:00 	 Fraunhofer WKI
14:15	 Diskussion
14:45 	 Kaffeepause

15:00 	 HS  Bremen, Prof. Jörg Müssig: Technische  
Ergebnisse und Bewertung

15:30 	 Weitere Diskussion und Abschluss 
	 voraussichtliches Ende der Veranstaltung: 16:00 Uhr

Mögliche Änderungen entnehmen Sie bitte:
www.bio-based.eu/faserpellets

www.bio-based.eu/faserpellets
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